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Abend Ausgabe

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 16 Nov
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Reg Rat ProfeſſorDr Dittenberger Baumeiſter Schulze Geh henen

Dr HüllmannEingegangen iſt noch eine zweite Petition des Oekonomen
Gutezeit worin derſelbe bittet den ſchon aufgeſchlagenen
Cirkus auf ſeinem Acker zu geſtatten wogegen er ſich erbietet
der Stadt eine Entſchädigung von 400 M zu zahlen Weiter
wird mitgetheilt daß die von der Verſammlung vollzogene Wahl
des Herrn Bonſtedt zum unbeſoldeten Stadtrath die Be
ſtätigung der Regierung gefunden hat

2 Der Bäckermeiſter Edmund Eulenſtein hat beim
Magiſtrat den Antrag auf Erwerb einer an der Zapfenſtraße
belegenen Bauſtelle von ca 228 qm Flächeninhalt geſtellt und
den bei dem Koſtenanſchlage für die Regulirung des
Trödelviertels von den ſtädtiſchen Behörden feſtgeſetzten
Preis von 75 M pro qm unter der Bedingung geboten daß
die Stadt das Kaufgeld als erſte Hypothek en läßt bis das
in Ausſicht genommene Gebäude fertig geſtellt und bezogen
worden iſt und er anderweit eine Hypothek erhalten hat ſowie
daß die Stadtgemeinde die Koſten für die Herſtellung des
Bürgerſteiges entlang des Grundſtückes trägt Der Magiſtrat
hält dieſe Offerte für annehmbar Nun hat aber der Pfannen
ſchmiedemeiſter Möbius eine Petition an die Verſammlung
gerichtet in welcher er ausführt daß er durch einenNeubau auf dieſer Stelle aufs Empfindlichſte geſchädigt
wird Sein Haus ſei dann kaum noch ſichtbar außerdem
hindere der geringe Abſtand von 3 Metern von den Fenſtern
eine freie Ausſicht ſo daß er ſeine Wohnungen ſchwer
vermiethen würde Bei der Regulirung des ganzen Viertels
habe er aus Lokalpatriotismus nicht widerſprochen er hätte
auch der Stadt keine Schwierigkeiten machen wollen habe viel
mehr immer geglaubt die Stadt würde ihm ſein Haus ab
kaufen Die Baukommiſſion empfiehlt nun den Ankauf dieſes
Hauſes für den Preis von 27,500 weil ſich dadurch die an
den Bäcke meiſter Eulenſtein zu verkaufende Bauſtelle die jetzt
ziemlich unregelmäßig iſt viel günſtiger geſtalten läßt und daher
auch der Preis ein höherer ſein wird Außerdem wird man
hierdurch einem Prozeſſe den Möbius ſicher gegen die Stadt
anſtrengen würde aus dem Wege gehen abgeſehen davon daß
die Stadt eine große Ecke von dem Hauſe doch einmal zur
Straße erwerben muß Der von Möbius geforderte Preis er
ſcheint dem St V Albrecht zu hoch da das qm 141 M
koſten ſoll während für die daneben liegende Bauſtelle nur
75 M gefordert werden Stadtbaurath Genz mer weiſt jedoch
nach daß der Preis durchaus angemeſſen iſt da man den
Nutzungswerth des Hauſes in Betracht ziehen müßte Die
Stadt könnte ja noch mit dem Ankauf des Hauſes warten um
gber eine gute Bauſtelle neben demſelben herzuſtellen müßte
der Ankauf geſchehen Man hoffe eben durch den Verkauf der
Bauſtelle eine rege Bauthätigkeit in dieſer Gegend zu entfachen
und ſo den für die Regulirung des Viertels verausgabten Be
rag von 300,000 M wieder herauszubekommen Die Ver

ſammlung beſchließt nun das bezeichnete Haus zu dem an
gegebenen Preiſe der aus Anleihemitteln genommen werden
ſoll zu kaufen den Verkauf der Eckbauſtelle aber zu ver
ſchieben Ref St V Steinhauf und Schmidt

3 Die Verſammlung erklärt ſich auch damit einverſtanden
daß dem Jnſtallateur Vieweg eine kleine Parzelle von 0,93 qm
Größe von dem Grundſtück Geiſtſtraße 48 ohne Erhöhung des
Kaufpreiſes von 4000 M zuſammen mit den ſchon von ihm er
worbenen Landflächen von 44,28 qm Größe übereignet wird
Ref St V Heiſer und Billing
4 Der Magiſtrat beantragt den Entwurf eines mit dem Land

wirth Dehoff abzuſchließenden Vertrages das Leichenfuhr
weſen betreffend zu genehmigen en liegt eine Petition
des Droſchkenbeſitzers Remmicke vor der ſich darüber beſchwert
daß der Vertrag mit Dehoff verlängert werden ſoll ohne daß
eine Ausſchreibung ſtattgefunden Die Petitionskommiſſion
beſtätigt daß eine öffentliche Ausſchreibung nicht vorgenommen
iſt Sie erkennt auch an daß ſich auch auf dieſem Gebiete eine
freiere Konkurrenz entwickeln müßte und beantragt daher den
Vertrag mit Dehoff nur auf ein Jahr zu verlängern damit
ſpäteſtens im Juli nächſten Jahres den Stadtverordneten eine
Vorlage zur Reformirung des Leichenfuhrweſens gemacht wird
Nach den Mittheilungen des Stadtraths Colla bezahlt
Dehoff für die Arbeiten die in ſeinem Jntereſſe auf dem Rath
hauſe gemacht werden nach dem neuen Vertrage jährlich 10 Proz
der Bruttoeinnahme mindeſtens aber 1000 M Jn der ſehr
ausgedehnten Debatte über dieſen Punkt an der ſich beſonders
die St V Apelt Welſch Albrecht Krüger Berghaus
Gygas Neſſe und Schütte betheiligten wurde ausgeführt
daß der Magiſtrat das Leichenfuhrweſen nur in die Hand ge
nommen habe um den Vürgern einen Gefallen zu thun damit
ſie nicht mit zu hohen Preiſen bedacht würden Nach dem Ver
trage beſitze Dehoff kein Monopol niemand ſei verpflichtet ge
rade ihn zu nehmen Gegenüber den Wünſchen nach c ergen
Ausſchreibung wurde betont daß man das Leichenfuhrweſen
nicht mit einem Adreßbuch oder Droſchkenunternehmen auf eine
Stufe ſtellen könnte daſſelbe müßte vielmehr rein vom ethiſchen
Standpunkte beurtheilt werden Durch eine Konkurrenz entſtänden
nicht nur der Polizei ſondern auch den Leidtragenden viele
Unannehmlichkeiten Die ganze Angelegenheit ſei nur deshalb
aufgerührt weil Dehoff unbeliebt geworden ſei Man müßte
hier aber die Perſon von der Sache ſcheiden Nachdem der
Antrag der Petitionskommiſſion mit 23 gegen 20 Stimmen ab
gelehnt iſt wird der Antrag der Finanzkommiſſion angenommen
der dahin geht daß der Vertrag mit Dehoff auf 6 Jahre ver
längert wird aber mit dem Vorbehalt daß der Vertrag
1 Jahre vor ſeinem Ablauf der Verſacamlung zur etwaigen
Verlängerung vorgelegt werden ſoll Hiermit iſt die Petition
Remmicke erledigt Ref St V Neſſe Otto und Apelts Die Stadtverordneten erklären ſich damit einverſtanden
daß 1 die Arbeitsanſtalt der Volksſchule eingehe und
deren Vermögen von 12,800 M der Kämmereikaſſe zufließe
dafür aber 2 in dem Etat der Elementarſchulen künftighin in
Einnahme und Ausgabe vorgeſehen werde a ein Betrag von
900 M zur Beſchaffung von Nähmaterial Gewährung von
Prämien und Verwerthung der angefertigten Arbeiten ſowie
b ein Betrag von 400 M als Beitrag zu den Koſten eines
Mädchenhortes in dem auch Haushaltungsunterricht ertheilt
wird und 3 dem Verein für Knaben und Mädchenhorte ſchon
jetzt von den pro 1 April 1896/97 fälligen Zinſen des Kapital
vermögens der qu Anſtalt der Betrag von 400 M zur Ver
fügung geſtellt werde wenn er den Nachweis führt daß er einen
Mädchenhort in dem auch Haushaltungsunterricht ertheilt wird
ſchon jetzt ins Leben gerufen hat Ref St V Demuth

6 Es erſcheint zweckmäßig den Fahrdamm in der Freiim
felderſtraße zwiſchen der Delitzſcherſtraße und der Nord
grenze des Schlacht und Viehhofes welcher mit 12 m als
unnöthig breit angelegt ſein dürfte auf 9,30 m zu verſchmälern
und gleichzeitig die Straße welche wegen ihrer Lage von
Norden nach Süden beſonders ſtark der Mittagsſonne ausgeſetzt
iſt mit beiderſeitigen Baumreihen zu verſehen Ferner hält es
der Magiſtrat für angezeigt die Strecke der Freiimfelderſtraße
zwiſchen der Nordſeite des Schlacht und Viehhofes und der
Berlinerſtraße welche z Z eine für den ſtarken Verkehr völlig
unzureichende Fahrdammbeſeſtigung beſitzt in dem gleichen
Querprofile mit denjenigen Kopfſteinen neu zu pflaſtern welche
durch die Verſchmälerung der erſtgenannten Strecke der Freiim
felderſtraße zwiſchen Delitzſcherſtraße und der Nordgrenze des
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Schlacht und Viehhofes gewonnen werden auch wird die oben
beſprochene weitere Strecke der Jrzumſegerſgoßg ebenfalls mit
beiderſeitigen Baumreihen zu verſehen ſein Endlich erſcheint es
nothwendig die Viehhofſtraße welche z Z einer unterirdiſchen
Entwäſſerung entbehrt mit einem unterirdiſchen Kanal zu ver
ſehen welcher die Niederſchlagswäſſer der Straße aufnimmt und
auf dieſe Weiſe die ſchon wiederholt als große Unzuträglichteit
empfundenen Ueberſchwemmungen des Schlacht und Viehhoſes
wirtſam verhindert Die Koſten für die einzelnen vorbezeichneten
Arbeiten gen wie folgt zuſammen a Verſchmälerung der

ahrbahn der Freitimfelderſtraße zwiſchen Delitzſcherſtraße und
er Nordgrenze des Schlacht und Viehhofes 10,000 M

b ZſaſtFung der Freiimfelderſtraße auf der weiteren
Strecke is zur Berlinerſtraße 4000 M e Baumanpflanzung
für die geſammte Freiimfelderſtraße 51560 M Kanaliſi
rung der Viehhofſtraße 4900 M in Summa 24,050 M
Dieſe Koſten können aus den Erſparniſſen entnommen werden
welche in Höhe von 36,956 01 M beim Ausbau der Zufuhr
ſtraßen zum Schlacht und Viehhof ſ Z gemacht worden ſind
und welche gegenwärtig noch als Reſt beim Anleihekonto geführt
werden Da die ſpäter auszuſührende endgiltige Pflaſterung
der Freiimfelderſtraße guf der ganzen Strecke in Reihenſteinen
2 Klaſſe rund 24,000 M mehr koſten würde wenn die vor
geſchlagene Verſchmälerung der Fahrbahn nicht vorgenommen
werden follte werden die Anträge genehmigt Bemerkt ſei noch
daß zu den Banmanpflanzungen mehrere Adjacenten zuſammen
1150 M gezeichnet haben Ref St V Hildebrandt

7 Die Verſammlung erklärt ſich auch damit einverſtanden
daß das Land welches nach dem feſtgeſetzten Fluchtlinienplane
von dem Grundſtück Nicolaiſtraße 12 zur Straße entfällt
im Wege des Zwangsenteignungsverfahrens erworben wird da
der Beſitzer einen unverhältnißmäßig hohen Preis gefordert hat
Die Einleitung des Enteignungsverfahrens ſoll aber erſt dann
beginnen wenn das Haus niedergelegt iſt Ref St V Hilde
brandt und Aßmann
8 Der Haushaltsplan der Brumhard Stiftung

für das Jahr 1897 wird in Einnahme und Ausgabe mit
5581 46 M feſtgeſtellt Ref St V Demuth

2 Die Rechnung über das Vaukonto ScheuneGimritz wird entlaſtet Die Einnahme und Ausgabe
balancirt mit 35,142 11 M Bei dem Bau iſt eine Erſparniß
von 1357 90 M eingetreten Ref St V Heiſer
10 Der Oekonom Gutezeit hat in einer Petition gebeten

ihm die Genehmigung zum Bau eines Cirkus auf ſeinem
Pachtacker nachträglich zu geſtatten Die Petitionstommiſſion
war der Anſicht daß das Verhalten des Gutezeit kein korrektes
geweſen iſt da er gegen ſeinen Pachtvertrag verſtoßen hat Auf
der andern Seite erachtete man aber ſein Vorgehen nicht als ſo
ſchwerwiegend daß man ihm aufgeben müßte den Cirkus wieder
abzureißen Man war nicht der Meinung daß die ſtädtiſchen
Behörden dazu berufen ſeien dem Theater jede Konkurrenz fern
zu halten Die Kommiſſion glaubte deshalb daß das Vorgehen
des Magiſtrats nicht das richtige ſei und ſie beſchloß daher mit
4 gegen 3 Stimmen die Petition dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung zu überweiſen Gegen dieſe Auffaſſung wendet ſich
Oberbürgermeiſter Staude indem er bemerkt daß wenn
Referent ſage das Verhalten des Magiſtrates ſei nicht das
richtige geweſen dem Magiſtrat dadurch ein Mißtrauensvotum
ertheilt werde wo er weiter nichts gethan habe als getreu den
Pachtverträgen die Rechte der Stadt zu wahren Wenn jetzt
beſchloſſen werde die Petition dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung zu überweiſen ſo heiße das gegenüber einer wider
rechtlichen Benutzung des Terrains die Segel ſtreichen Damit
komnme man auf eine ſchiefe Ebene die alle bedauern würden
Laſſe man die Praxis entſtehen daß jeder Pächter ſeine Be
dingungen überſchreiten könne da er bei den Stadtverordneten
Schutz findet dann würde man bald die Autorität der Behörden
untergraben Die Konkurrenz die dem Stadttheater erwachſe
ſei von ſehr geringer Bedeutung Der Pächter habe geſehlt
und dagegen müſſe man den Standpunkt des Rechtes wahren
Wenn der Magiſtrat das Recht der Stadt nicht wahren würde
dann würde man ihn ſcharf angreifen St V Vr Keil würde
dem Magiſtrat dankbar ſein wenn er in allen Fällen ſo ſtreng das
Recht wahre Hier müßte aber über dem Rechte die Billigkeit
ſtehen denn das höchſte Recht ſei zugleich auch das höchſte
Unrecht Die Stadt habe auch häufig von Verträgen etwas
nachgelaſſen wo es das Recht derſelben geweſen wäre es nicht
zu thun Der Pächter habe ſich inſofern geirrt als er an
genommen habe es liege in dieſem Falle keine Abverpachtung
vor Wenn vom Magiſtrat nun geſagt worden ſei die Geneh
migung dürfte mit Rückſicht auf das Theater nicht ertheilt
werden ſo wäre es konſequent alle Konzerte ebenfalls zu ver
bieten Es ſei ſchlimm genug wenn man von einem ſolchen
Eirkus glaube eine Konkurrenz für das Theater fürchten zu
müſſen Es liege aber im Jntereſſe der Bürgerſchaft und auch
der Stadt als Unternehmerin in Bezug auf die Gas und
Waſſerwerke daß der Cirkus gebaut werde Daher wäre es
vollſtändig genügend wenn dem Pächter eine Konventionalſtrafe
auferlegt werde Bleibe der Magiſtrat bei ſeinem Be
ſchluſſe ſtehen dann ſei Gutezeit ruinirt da der
Cirkus 30 40,000 Mark Schadenerſatz beanſpruche
St V Schütte bemerkt daß der Beſchluß der Peiitionskom
miſſion mit dem bisherigen Prinzip breche Sie habe bisher
immer erſt die Rechtsfrage geprüft und dann nach Billigkeits
gründen geſucht Jm vorliegenden Falle wäre es eine Unbillig
keit wenn man der Petition nachgedben wollte denn eine After
verpachtung liege hier unbedingt vor Gutezeit ſei zwei mal
aufgefordert worden den Bau zu unterſagen jetzt bitte er um
die Sanktionirnng ſeines Vergehens Aus Prinzip könne die
Verſammlung nicht anders handeln als über die Petition zur
Tagesordnung überzugehen St V Friedrich kann als
praoktiſcher Mann nicht gutheißen daß dem Pächter ein großer
Schaden zugefügt wird Er beantragt daher daß unter der
ausdrücklichen Anerkennung daß Gutezeit gegen
den Pachtvertrag gefehlt hat der Magiſtrat erſucht
wird aus Billigkeitsgründen die Erlaubniß nach
träglich zu ertheilen wodurch die Frage der Konventional
ſtrafe nicht berührt werden ſoll Stadtverordneten Vorſteher
Profeſſor Dittenberger iſt auch der Meinung daß
die Stadt ihr Recht währen muß Er hält es aber für
unzweckmwäßig wenn gegen Gutezeit die Ruückſichtnahme auf
das Theater ins Feld geführt worden iſt Stadtrath Weller
kann ſich nicht mehr mit Beſtimmtheit entſinnen ob er das
Theater gegen Gutezeit ausgeſpielt hat St V Neſſe macht
darauf aufmerkſam daß ein Cirkns für die Stadt große geſchäft
liche Vortheile bietet Eine Großſtadt wie Halle dürfe ſich nicht
mit einer chineſiſchen Mauer umgeben St V Dr Keil will
keinen Vorwurf gegen den Magiſtrat erhoben haben Gutezeit
habe den Vertrag falſch ausgelegt er habe überhaupt nicht ge
wußt daß er den Vertrag übertrete Nachdem der Aufbau des
Cirkus begonnen habe hätte er nicht mehr zurücktreten können
da er an die Cirkusbeſitzer gebunden war Trotzdem noch Herr
Oberbürgermeiſter Staude erklärt hat daß der Magiſtrat
unter keinen Umſtändeu auf die Petition Rückſicht nehmen
wird wird der Antrag des St V Friedrich angenommen
Ref St V Schmidt

Während der Sitzung iſt eine Jnterpellation eingegangen in
welcher eine Reihe von Stadtverordneten Auskunft darüber
bitten ob die durch das ſtädtiſche Grundſtück Freybergs Garten
von der Krukenberg nach der Hrauſenſtraße führende Verbindungs
ſtraße als öffentliche Straße angelegt wird Sie erſuchen die
Stadtverördneien ſich event gegen eine öffentliche Straße zu
erklären Die Beantwortung dieſer Jnterpellation wird in der
nächſten Sitzung erfolgen

Schluß 8 Uhr

eſchloſſener Sitzung genehmigten die Stadtverord ten We definitive Anſtellung von zwei Polizei
ſergeanten

Gerichtsverhaundlungen
Halle 16 Nov Strafkammer Wie manche Leute

ihr Vorwärtskommen oft leichtſinnigerweiſe verſcherzen dafür
lieferte die Sache des Arbeiters Max Leibiger hier ein be
merkenswerthes Beiſpiel Der Angeklagte iſt 20 Jahre alt aus
Schneeberg gebürtig trotz ſeiner Jugend aber ſchon mehrfach
beſtraft wegen Bettelns Sachbeſchädigung Bedrohung und fünf
mal wegen Diebſtahls Seine letzte Strafe 9 Monate Ge
fängniß hatte er am 22 Oktober v J verbüßt Etwas ſpäter
glückte es ihm eine Stelle als Diener beim Zahnarzt Dr Pieper
hier zu erlangen und deſſen Vertrauen zu gewinnen er miß
brauchte dies jedoch ſehr ſchnöde indem er ſeinen Dienſtherrn
um 125 Mark beſtahl und dann verſchwand Der Angeklagte
räumte ein am 8 Auguſt d J jenen Diebſtahl verübt zu haben
Seinen damaligen Dienſtherrn der wegen Krankheit nicht zu
gehen vermochte habe er mittels eines Fahrſeſſels nach dem
Prinz Karl fahren müſſen nachdem dieſer ihm einen Geld

betrag zum Verſchließen übergeben und dazu einen Kommoden
ſchlüſſel behändigt hatte Dem Auftrage gemäß habe er jenes
Geld in die Kommode gelegt dieſe in Gegenwart ſeines Herrn
verſchloſſen und letzterem den Schlüſſel zurückgegeben Nach der
Ankunft im Prinz Karl habe er ſeinen Herrn gebeten in
deſſen Wohnung zurückkehren zu dürfen um ein Paar beſſere
Veinkleider anzuziehen weil eben Sonntag war Dies ſei jedoch
nur der Vorwand geweſen um das Geld wegnehmen zu können
Schon vorher beim Zuſchließen des Kommodenkaſtens habe er
es ſo einzurichten gewußt daß er den verſchloſſenen Kaſten
wieder aufgeſchloſſen und ſo ohne Schwierigkeit das darin ver
wahrte Geld zu erlangen vermocht hatte Seinen hinterliſtigen
Streich verſuchte Leibiger abzuſchwächen durch die Angabe er
habe nur 75 80 Mark genommen Darauf aber kam es
weniger an Mit dem Gelde war er nicht achtend daß er
ſeinen kranken Herrn hilflos im Stiche ließ nach Hamburg ge
fahren und von dort nach Durchbringen des größten Theils
ſeiner Beute nach Chemnitz zu ſeinen Eltern gereiſt wo am
4 September ſeine Verhaftung erfolgte Der Staatsanwalt
kennzeichnete des Angeklagten Handlungsweiſe als ſchnöden Ver
trauensmißbrauch und arge Treunloſigkeit nach den vielen Vor
beſtrafungen des Angeklagten ſeien dieſem jetzt mildernde Um
ſtände nicht zu bewilligen Zuchthausſtrafe von drei
Jahren werde beantragt 5 Jahre Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht
Hierüber anſcheinend ſehr betroffen bat der Angeklagte ihn mit
Zuchthausſtrafe zu verſchonen damit ihm der Eintritt in den
Militärdienſt offen bleibe Der Gerichtshof erkannte aber dem
Strafantrage gemäß

Ebenfalls einen Vertrauensbruch hatte der Arbeiter Konrad
Hagelgans hier durch Verübung eines Diebſtahls begangen
Der Angeklagte iſt 29 Jahre alt und beſchuldigt des Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle Er räumte die ihm zur Laſt
gelegte That ein Nach Verbüßung einer Strafe war er Ende
Juli d J in Schlafſtelle zum Jnvaliden Eduard Kürſchner
gezogen und hatte aus deſſen Kleiderſchranke 1 Jaquet 2 Paar
Hoſen 1 Weſte 1 Paar Stiefeletten und 1 Uhr nebſt Kette
entwendet alles zuſammen ungefähr 50 M werth Dieſe
Sachen gehörten Kürſchner und einem Arbeiter Hartmann Der
Angeklagte gab an damals wegen ſchlechten Wetters wenig
Verdienſt gehabt zu haben da die Arbeit bei der Steinſetzerei
wegen Regenwetters ausgeſetzt worden ſei gur Beſchaffung
anderer Kleidung an Stelle ſeines ſchlechten Anzuges habe er
keine Mittel gehabt da ſein Verdienſt kaum zum Lebensunter
halt gereicht Zum Oeffnen jenes Schrankes habe er keinen
falſchen Schlüſſel gebraucht überhaupt keine Gewalt angewendet
Zeuge Kürſchner bekundete daß Hagelgans den Verſteck des
richtigen Schlüſſels gekannt und am Schrankverſchluß nichts be
ſchädigt habe Der Vermiether Kürſchner war Hagelgans
gegenüber noch ſo menſchenfreundlich geweſen dem neuen Schlaf
ſtellenmiether auf deſſen Bitten zweimal mit je 50 Pf auszu
helfen als derſelbe Geld zu Nahrungsmitteln benöthigte Aber
nach einigen Tagen hatte J ſeine Schlafſtelle heimlich
verlaſſen ſich mit erwähnten Sachen ausſtaffirt und ſeine alte
werthloſe Kleidung zurückgelaſſen Es wurden ihm mildernde
Umſtände nicht bewilligt und dem Strafantrage gemäß erfolgte

Verurtheilung zu 1 Jahre Zuchthaus und Neben
ſtrafen

Von der Anklage wegen Freiheitsberaubung und gefährlicher
Bedrohung wurde der Dachdecker Louis Haack hier frei
geſprochen Am 30 Sept hatte er mit ſeiner Frau einen
heftigen Auftritt weil er ärgerlich geweſen über deren ſtarken
Geldverbrauch worauf die Frau geäußert ſie werde zum
Fenſter hinausſpringen Nun band Haack ſeine Frau mit einem
Strick feſt indem er ſie an den Handgelenken feſſelte und an
einer Thürklinte befeſtigte Er wollte damit angeblich nur ver
hindern daß ſie zum Fenſter hinausſpringe Eine Drohung
erſt ſeine Kinder umzubringen und dann ſeine Frau aufhängen
zu wollen habe er nicht geäußert Als er nach ſeinen Kindern
in der Küche geſehen habe ſei es ſeiner Frau gelungen ſich
loszumachen und zum Fenſter hinaus 2 Stock hoch hinunter
zuſpringen Dadurch ſei ein großer Menſchenauflauf entſtanden
Ob ſeine Frau Verletzungen erlitten habe wiſſe er nicht er
habe ſie aber nach der Klinik gebracht weil ſie über Schmerzen
im Leibe geklagt Frau Haack machte vom Recht der Zeugniß
verweigerung Gebrauch ſo daß über jenen Vorgang weiter
nichts bekannt wurde als die Angaben des Angeklagten Ein
Zeuge wußte zwar daß Haack auf der Straße ſeine Frau mit
Todiſchlag bedroht hatte dieſer Se war jedoch nicht Gegen
ſtand der Anklage Es erfolgte Freiſprechung weil das Ver
gehen der Vedrohung gar nicht erwieſen und erwähntes An
binden nur geſchehen ſei um Frau Haack das beabſichtigte
Herabſpringen aus gefährlicher Höhe zu vereiteln alſo um ein
Unglück zu verhüten

Zu dem in Nr 531 der Saaleztg vom 11 d M fFenthaltenen
Bericht über die Beleidigungsſache des Kaufmanns Hermann
Gelbke Eisleben iſt nach deſſen Angabe zu berichtigen nicht
wegen Beleidigung des Kreis Taxators Fromme war der An
geklagte zu 10 M Geldſtrafe verurtheilt von der Strafkammer
aber freigeſprochen worden ſondern wegen angeblicher Be
leidigung des Stadtbaumeiſters Otto Eisleben Jn erwähnter
Verhandlung war aber nach Mittheilung der Gerichtsbericht
erſtatter nicht von Otto ſondern von Fromme die Rede Von Aus
laſſung einer kaufmänniſchen Verwerthung des betreffenden Ent
eignungslandes iſt im Trampe ſchen Gutachten nicht die Rede
Jn der Verhandlung wurde gerade mehrfach erwähnt daß
ener Sachverſtändige den betr Landſtreifen nach dem Werthe
es kaufmänniſchen Betriebes abzuſchätzen nicht in der Lage
eweſen ſei Kreis Taxator Fromme hat allein überhaupt
ein Gutachten in der Gelbke ſchen Sache abgegeben Aber

mit dem Kgl Baurath Trampe wie in der Verhandlung geſagt
wurde Nicht die Regierungsbaumeiſter Knoch Kallmeyer
haben Gutachten abgegeben ſondern Regierungsbaumeiſter
Kollmeyer und Zimmermeiſter Voigt die den Werth auf 2160 M
berechnet haben nicht auf 2960 M Dies wird richtig ſein
Statt des Eides muß es eines Eides heißen Nicht eine
Anzeige ſondern einige Anzeigen wegen Meineides hat der
Angeklagte gegen den Kgl Baurath Trampe angebracht Da
muß hinzugefügt werden daß ſelbige ſür unbegründet defunden
ſind Sonſt iſt nichts zu berichtigen
Weimar 16 Nov W Brandſtiftung wurdeheute der Schieferarbeiter Wühelm Schmidt aus ohenil al

vom Schwurgericht zu 3 Jahren Zucht éverluſt verurtheilt zu 3 Jahren Zuchthaus und 6 Jahren Ehr
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Vermiſchtes
Oben Giſcht und unten niſcht Der muſikaliſche Be

richterſtatter des Kl Journ giebt folgende kleine Plauderei
über Bierverhältniſſe in berliner n zumBeſten Man erlebt allerlei in dieſem ird ſchen
Es giebt civile und barbariſche Preiſe kleine und hohe gewöhn
liche und Extrapreiſe beſcheidene und horrende feſte populäre
und Vorzugspreiſe philharmoniſche Preiſe waren mir bisher
fremd heute vor acht Tagen machte ich ihre werthe Bekannt
ſchaft Jn der längeren Pauſe nach Schumann s Sinfonie
dürſtete mich Droben giebt s Bier tröſtete eine mitfühlendeSeele Sehr richtig En ayant Folgendes Zwiegeſpräch be
lauſchen wir dort Kellner Entſchuldigen Sie mein Herr
bitte noch um 10 Pf habe mich geirrt das Glas koſtet heute
30 Pf Wir haben ja philharmoniſches Konzert Gaſt aus
der Provinz So ſo hier iſt ein Nickel Die Sache intereſſirt
mich Drei Zehntel Schultheiß für 30 Pf d h das Liter
für 1 das iſt wohl als Zumuthung das ärgſte Jch will
den Feingehalt der Schaumkrone nicht unterſuchen Jn Bayern
variirt der Preis des Liters voll und ganz zwiſchen 22 und
34 Pf in Berlin koſtet ein Hektoliter Hieſiges maximal 24
ein Liter alſo 24 Pf der Wirth arbeitet ſonach mit einem Ver
dienſt von 325 Proz Jn Rom zahlte ich für ein halbes Liter
h ſten 60 Centeſimi gleich 48 Pf das ganze Liter galt

Der Schutzmann als Lohengrin Ueber einen muſikaliſch
gebildeten und offenbar humoriſtiſch veranlagten Schutzmann
wird aus Berlin folgende kleine Geſchichte erzählt Während
der RekrutenVereidigung war am Donnerstag auch der Bürger
ſteig der Burgſtraße auf der Waſſerſeite durch zahlreiche Schutz
leute abgeſperrt Als nun ein Herr einen Schutzmann nach dem
Grunde dieſer Maßregel fragte da doch anſcheinend von hier
aus keine Störung der auf dem Luſtgarten erfolgenden Ver
eidigung zu befürchten war erhielt er in höflichſter Weiſe die
vielſagende Antwort Nie ſollſt du mich befragen

Eine ſchneidige NRadlerin hat einem jener rohen Burſchen
die radfahrende Perſonen auf der Straße beläſtigen eine wohl
verdiente derbe Züchtigung zu theil werden laſſen Auf der
charlottenburger Chauſſee bei Berlin trat geſtern ein Mann
einer Dame die auf dem Zweirad ruhig dahin fuhr mit aus
gebreiteten Armen entgegen um ſie aufzuhalten Er kam aber
ſchlecht an Die Dame ſprang unmitteibar vor dem frechen
Patron von ihrem Rade herab und wehrte ſich durch kräftige
Hiebe mit der Reitpeitſche ſo nachdrücklich gegen den Angriff
daß ihr Gegner völlig verdutzt ward Zu ſeinem beſonderen
Pech kam noch ein Polizeibeamter hinzu der nach Feſtſtellung
der näheren Umſtände die Perſonalien des Menſchen notirte

Zum Beſten der SHinterbliebenen der auf dem Jltis
Verunglückten Jn lebhafter Erinnerung iſt noch jedem
unſerer Leſer das Unglück das unſere Marine durch den Unter
gang S M Kanonenbootes Jltis und ſeiner helden
müthigen Beſatzung betroffen hat Ein getreues Bild von dem
Verhalten der heldenmüthigen Beſatzung den Urſachen des
Untergangs zum Theil durch photographiſche Aufnahmen an
Ort und Stelle erläutert giebt ein in der Marine Rundſchau
veröffentlichter Bericht des Wirkl Admiralitätsraths Koch der
nunmehr als Sonderabdruck unter dem Titel S M Kanonen
boot Jltis weiteren Kreiſen zugänglich gemacht iſt Da der
Erlös aus dem Abſatz der Broſchüre zum Beſten der Hinter
bliebenen der auf dem Jltis Verunglückten beſtimmt iſt ſo
wäre die weiteſte Verbreitung dieſes Berichts ſehr erwünſcht
Der Bezugspreis beträgt nur 50 Pf für das Exemplar für
welchen Betrag das Buch ſeitens der königl Hofbuchhandlung
von E S Mittler Sohn Berlin SW überallhin poſtfrei
verſandt wird

Das Opfer eines Studentennlks Jn Karlsruhe erhielt
der Studireude der Rechtswiſſenſchaft Meyer aus Pfullendorf
der die juriſtiſche Prüfung ablegen will ein Telegramm von
einem Juriſten aus Freiburg Namens Worcher wonach er
fliehen ſolle der Leichnam ſei gefunden Daraufhin wurde der
Studirende der das Telegramm für einen ſchlechten Scherz er
klärte verhaftet und befindet ſich noch jetzt in Haft Erwähnt
ſei daß vor einigen Tagen bei Waldhut eine Leiche gelandet
wurde an der man Spuren von Gewaltthätigkeit entdeckt haben
will Vermuthlich liegt dem Telegramm ein wenig geiſtvoller
ſtudentiſcher Ulk zu Grunde

Eine alte Schwindlerin Jn Auerbach i V wurde ein
altes Mütterchen welches vorgab Karoline verw Riegel aus
Eibenſtock zu ſein verhaflet weil die ergraute Schwindlerin zahl
reichen Auerbacher Familien vorgeſpiegelt hatte ſie beſitze in
Böhmen eine Geldbezugsquelle mittels deren ſie ihre Kundſchaft
reich und glücklich machen könne Die Alte hat thatſächlich von
ſolchen die nicht alle werden in zwei Fällen Beträge von je
25 Mk und in drei Fällen ſolche von je 5,50 Mk erlangt nach
dem ſie verſprochen hatte dafür Geldbeträge von 150 bis 800
Mark zu ſchaffen

Die Tochter Don Carlos Großes Aufſehen erregt in
Jtalien die ſeltſame Liebesaffäre in welche die hübſche
Tochter des in Norditalien lebenden vielgenannten ſpaniſchen
Thronprätendenten Don Carlos verwickelt iſt Die Prinzeſſin
weilte ſeit kurzer Zeit bei der mit dem italieniſchen Königs
hauſe verwandten jedoch ſtreng klerikalen fürſtlichen Familie
Maſſiri in Rom zum Beſuch Hier verliebte ſie ſich in einen
bekannten Maler mit dem ſie am Sonnabend nach Frankreich
entflohen iſt Der Maler ſoll Frau und Kinder zurückgelaſſen
haben

Jm Gefängniß vergeſſen Ein unerhörter Geſängniß
Skandal der auf die italteniſchen Gerichte ein böſes Streijlicht
wirft hat ſich im Gerichtsgefängniß zu Catania abgeſpielt
Kürzlich vernahmen die umwohnenden Nachbarn ein furchtbares
Geheul aus den vergitterten Fenſtern der Gefangenen und man
verſtand deutlich ungefähr folgende Worte Catanier Obgleich
die letzte Amneſtie uns die Freilaſſung gewährt hält man uns
hier noch widerrechtlich feſt und zwar wegen der unglaublichen
Faulheit der Richter Sofort wurde eine Compagnie Truppen
requirirt um die Meuterer die ſich ſonſt keinerlei andere Aus
ſchreitungen zu Schulden kommen ließen zur Ruhe zu bringen
60 davon kamen ſofort in die Zwangszellen Wie ſich nun durch
eine vom Präfekten angeordnete Unterſuchung herausgeſtellt hat
hatte man 35 Unglückliche welche der letzten Amneſtie anheimfallen
einfact in ihrem Loch vergeſſen Es iſt darüber telegraphiſch an
den Miniſter des Jnnern und den Miniſter der Juſtiz berichtet
worden Doch dürften bei den Gepflogenheiten der italieniſchen
Tribunale wohl noch Wochen vergehen bevor dieſe den Be
troffenen zu ihrem Rechte verhelfen werden

An die falſche Adreſſe Die franzöſiſche Akademie hatte
unlangſt einer Frau H in M einen Tugendpreis eine
Medaille und eine Belohnung von 500 Franken zuerkannt Die
Mittheilung gelangte durch das Verſehen eines Briefträgers an
eine Frau H in die durch ihre Aufführung nichts weniger
als einen Tugendpreis verdient Dieſe reiſte nach Paris ließ
ſich von dem ſtändigen Sekretär loben Medaille und Geld ein
händigen und kehrte nach M zurück wo ſie die Denkmünze ihren
guten Freunden ſpottend zeigte und die 500 Franken mit ihnen
verpraßte Jm Palais Mazarin kann man ſich über eine ſolche
Entweihung nicht tröſten

Der Nenfundländer mit der Rettungsmedaille Jn
dieſer Tage mit der Rettungsmedaille deBolton wurden

Mi mer

Royal Humane Society im Rathhauſe unter Vorſitz des Bürger
meiſters 15 Menſchen und ein braver Vierfüßler ausgezeichnet
Letzterer eine kluge Neufundländer Hündin Prinzeß May
geheißen hatte ein Kind ſeinen Spielgefährten im entſcheidenden
Augenblick unter einem allgemeinen Aufſchrei des Schreckens
glücklich vom Schienengleiſe und unter den Rädern der Straßen
bahn hervorgezogen Lord Stanley legte dem treuen Thiere
die Medaille an einem ſchönen neuen Halsband mit entſprechender
ſeneeng an Wird ſich aber die brave Neufundländerin ge
reut haben
Verbrechen und Unglücksfälle Jn Loſchwitz erſtach ein

polniſcher Arbeiter Namens Soika einen deutſchen Arbeiter
Namens Richter im Streite Nachdem er ihm das Herz durch
bohrt ließ er ihn auf der Straße liegen Später wurde der
Leichnam aufgefunden und geborgen Jn Dresden ſtürzte
ſich eine 74 jährige Dame aus ihrer Wohnung 4 Stock hoch auf
das Trottoir herab Sie wurde mit zerſchmettertem Schädel
aufgehoben Vier Schüler in Grimma beſchäftigten ſich
damit an den noch vorhandenen Ueberreſten von im Frühjahr
niedergebrannten Scheunen Steine zu lockern Von einem plötz
lich umſtürzenden Stück Mauer wurde einer der vier Knaben
der 12 jährige Realſchüler Gerſtäcker aus Göritzhain getroffen
und infolge Schädelbruches war er ſofort eine Leiche Jn
Waldheim hatte eine Frau um etwas zu wärmen den
Spirituskocher angebrannt und dann auf kurze Zeit die Stube
verlaſſen in welcher das 3 jährige Töchterchen und deſſen noch
in der Wiege liegendes kleineres Schweſterchen allein zurück
blieben Das 3 jährige Mädchen hat Spiritus nachgießen
wollen wobei die Flaſche explodirt iſt und der brennende Jn
halt über das unglückliche Kind ſich ergoß wodurch letzteres
ſo ſchwere Brandwunden erlitt daß es am geſtrigen Tage
ſeinen qualvollen Leiden erlegen iſt Das kleinere Kind iſt
glücklicherweiſe nur unbedeutend verletzt

Letzte Telegramme
Berlin 17 Nov Der Kaiſer empfing heute vormittag

den kommandirenden General des III Armeecorps und mittags
den neuernannten ſpaniſchen Milittärattaché Oberſt Reinlein

Berlin 17 Nov Staatsſekretär des Aeußern Freiherr
Marſchall v Bieberſtein hat ſich geſtern perſönlich nach der
italieniſchen Botſchaft begeben um dem Botſchafter Grafen
Lanz a im Namen der deutſchen Regierung die herzlichſten
Glückwünſche über den Friedensſchluß mit Abeſſynien aus
zuſprechen

Berlin 17 Nov Der Chef des Militärkabinets von
Hahnke tritt morgen infolge Lungenſpitzenkatarrhs einen
mehrwöchentlichen Urlaub nach Meran an Er wird während
ſeiner Abweſenheit durch Oberſt Villaume vertreten

Nizza 17 Nov Der Hotelier Schumann aus Berlin
der ſich auf der Durchreiſe in Nizza befindet hat hier einen
Revolverſchuß auf den Grafen Max Gelay den Lieb
haber ſeiner Frau abgegeben Der Zuſtand des Grafen iſt
ernſt Schumann wurde verhaftet

Rom 16 Nov Die Opinione meldet man erwarte
daß König Humbert eine Depeſche an den Negus Mene
lik richten werde Sobald dieſe Depeſche in Schoa angekommen ſein werde werde mit der Zuſaminenziehung der Se

fangenen die einem Delegirten der italieniſchen Regierung
übergeben werden ſollen begonnen werden Das Blatt fügt
hinzu in Anbetracht des Umſtandes daß die Gefangenen
im Lande ſehr zerſtreut ſind glaube man daß ſie erſt in
einigen Monaten werden an der Küſte eintreffen
können

Die ausländiſche Preſſe
über die geſtrigen Erklärungen im Reichstage
Wien 17 Nov Die Blätter ſprechen ſich ſehr be

friedigt über die geſtrigen Regierungserklärungen im
deutſchen Reichstage aus durch die der Dreibund eine neue
Kräftigung erſahren habe Die Neue Freie Preſſe ſagt die
Verſicherungen des Fürſten Hohenlohe über das Verhältniß
Deutſchlands zu ſeinen Verbündeten werde den Reſt des Miß
trauens das die hamburger Enthüllungen rege gemacht habenbeſeitigen Das Neue Wiener Tagblatt bemerkt in Oeſter

reich Ungarn und in Jtalien werde man mit beſonderer Sym
pathie von den forrekten und loyalen Erklärungen des Reichs
kanzlers Kenntniß nehmen

London 17 Nov Die Times führt aus man dürfe
jetzt hoffen daß die unſinnigen und vielleicht ſogar böswilligen
Erfindungen von engliſchen Einflüſſen auf die deutſche Politik
nach der kategoriſchen Erklärung der deutſchen Regierung bei
Leuten von geſundem Menſchenverſtande nicht länger Glauben
finden werden

T

Magdeburg 17 Nov Orig Telegr Kornzucker exel
von 92proz Rendement 10,60 Kornzucker excl 88proz Rend
10,00 10,15 Nachprodukte excl 75prorent Rend 7,50 8 15
Schwächer Brodraffinade I 23,75 Brodraffinade II 23,50 Gem
taffinade mit Fass 23,75 24,00 Gem Moelis mit Faus 22,75

Ruhig Rohzucker I Produkt Transito f a B Hambarg pr
November 9,30 bez und Br pr Dezember 9,322 bez und Br
per Januar März 37 Gd 9,42 Br pr April Mai 9,70 Gd
9,75 Br pr Juni Juli 9,85 Gd 9,90 Br Flau

Hamburg 17 Nov Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 8090 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per November 9,32 per Dezember 9,35 per Januar
9,45 per März 9,67 per Mai 9,85 per Juli 10,00 Ruhig

Wolle Banmwol es
Livernool 16 Nov Nachm 4 Uhr 15 Alinuten Baum wolle

Umsat 12,900 B davon für Speknlation und RExport 1990 B
Weichend Amerikaner Indier Brasitianer niedriger
d amerik Ineterungen Stetig Nov Dez 4174 4 Verkäuferpreis Dez Jan 416 Käuferpreis an Febr 413 4 41464 do

Febr Mlär 418 Ver käuferpreis März April 412 4 KäuferpreisAvril Mai 413 do Mai Juni 414 Verkäuferpreis Junt Juni 41464 bis
415 4 uli Aug 415 d do

Bradforchh 16 Nov
vom Merkte zurück Mobair
ruhig

Im Wollgeschäft halten sich die Käufer
theurer Garne ruhig aber fest Stoffe

Metalle
Vorm 11 U 5 M Roheisen Mixed

2 d Pest
Schluss Koheisen Mixed numbers warrants

v Glasgo w 16 Nov
numbers warrants 49 h

Glasgow 16 Nov
49 sh 1 d

Berliner Börse vom 17 November
Fernaprechaienst der Snale Ztg

Von der Fondsbörse Bei ziemlich behaupteten Lokal
werthen eröffnend entwickelte sich das Geschäft nur schwerfällig

wegen Theilnahmlosigkeit der ausserbörslichen Spekulation Der
heutige günstige Bankenausweis ergiebt eine steueorfreis Noten
re erve von 85,725,000 M Wesentlich gebessert gegen dle a
Woche machte dieselbe aber doch keinen Eindruck mit Räck
sicht darauf dass man der Ge taltung des Geldmarktes zum
Dezember Rechnung trägt einestheils wegen des Quartals au weises
anderntheils wegen Sammlung der Reserven die von den Banken
zum Jahresschluss gewöhnlich vorgenommen werden Fest lagen
auch heute nur Italiener und italienische Bahnen sowie
Gotthard auf ein Plus von 80,000 Fr gegen das Vorjahr
Ban ken vollständig still Bahnen ungleichmässig Franzosen
etwas erholt Prinz Henrybahn schwächer Im späteren Verlauf
waren Montan schwankend Laurahütte schwächer auf un
günstige Wagenstellung in Oberschlesien Jene waren in der
ersten Monatshälfte um 6980 niedriger als zur gleichen Zeit des
Vorjahres In der zweiten Börsenstunde kam das Geschäft zu
vollständiger Stille Heimische Bahnen umsatzlos in höherer
Nachfrage waren nur italievische

Von der Getreidebörse Bei überwiegend matteren aus
wärtigen Berichten war die Stimmung für Getreide im Beginn
des heutigen Marktes hier wieder ziewlich gedrückt besserte
sich jedoch wegen knappen Angebots ganz entschieden im Prei e
Weizen überschritt den gestrigen Standpunkt merklich Mai
ist mit 179 bis 179 M bezahlt Roggen hatte seinen anfäng
lichen Rückschritt reichlich eingeholt ist aber freilich nur sehr

zahlt

Spiritus

Weiren loco 152

o ggen
131 50 131,75
Hafer loco 128
Alais

Still besser

zühböl

Juli

erötfnete
wieder vollkommen erholen

wenig umgesetzt worden
Hafer ist fortdauernd sehr fest aber still

wurde durch Realisirungen für Dezember im Preise gedrückt
sich jedoch später

182

154 M

loco 97,00 104 00 A

Mai wurde mit 133 bis 133 M boe

recht matt konnte

Räböl

a Nov 177 00 177 50 178 00 Dez 177,50

Gerste loco 116 00 135 00 M
loro mit Fass 59 40 58 60 M ohne VFnass 58,30 57,80

Des 59 20 58,10 Mai 58,20 58,20 4
Spiritus loco 0er 57 60 70er l 38 00 Nov 42 30 42 40 42 50

Dez 42,30 42 40 42,50 Mai 43,40 43,50 43,60 Juni 43,70 43,80 43,90
Matter befestigt fester

Petroleum loco 22,40 Stil
Weizenmehl 00 loco 24,25 22 25 0I looo 22 00 20 00
Roggenmehl I loco 18,00 17,25 Nov Dez 17,90 Still

178 00 178 75 Ruhig befestigt besser
loco 12 133

Matter befestigt fester
Nov 132,50 Dez 132,00 Still

Nov 97,50 93,50 Dez 97,50 98 50

Matter flan

ov 139,50 1309 75 131 00 Dez 131,00

7 2 7 v v/UÜmr käöäüäBank Aktien
Kursnotirungen Berliner Handeſs Ges ſ 8 149 0962

Breslauer Disk Bankl 7 116,70b2
vom do Wechsl Bank 105,80b17 Nov 2 Uhr uachm Darmsetädter 8 154,/0b2Bank 10 90,90 bo Genossenschafts h 6 119,80bBanknoten Diskonto Kommandit 10 205 00b

Knglische Banknoten 20,370 Dresdener Bank 8 106,25b2
h ranassizuhs Noton 80,90 l eipzig Kreditanstalij 11 212,750ltulienische 76,10b2 a ſern 7 108 60b2
Oesterreichische 100 170 ob einingerlly vothek b 6 126,50bitussische 100 R 217 fiel R redith Sie 111 30b
Schweizer 100 F 80,70b2 Nationulh f Deuitseht 8 139 10b

Oesterreich Kredit 11 129 25bz
Preuss Boden KrediDoutsoho Fonds u Stantspap ſo n es en

Denutsohe Reſohs An 4 103 800 Keichsbank 5 158 90b
do do 3 3,503 Russische Bank 12do do 3 698,00bz Sächsische Bank 48 124,30bzPreuss Cons Anleihol 4 l103 806 Schnaſflhuus Bank V 7 1142,50b

do do 3 103,6062 Sohlesisch Bank Ver 7 131,80b
do do 3 98 20b2Stants Schuldscheine 3 e 99,900

IIallesche Studt Anl 30 Industrie und BergwerksLandsoh Cenktr Pfhbr 3 100,90ba0 Aktlien
do do 393,20b2 ATTg MIeſctr Ges 13 232 10b26

4 Guuno 4l0 79 10b
Anhalter Kohlen 4 1110,00Berliner Böhm Brauh 11 154,50bzB

Ausländisohe Fonds r Patzenhoferf 5 30,2 bz9
ſ 12062 490 do Schultheiss 14 279 00be r su 21 o o Flektrizit W 121 12417500e6

o do i6961 5 Bochumer Gussstahl 5 159,50b20Italienische Rente s 89,100 Butake Metatlinzlustr 4 I41 ob
Iissb St Aul 86 Iu I 4 67180b2 röllwitzer Papier 18 229 106
Mex Anl 1000 n 5000 6 692,90b2 Hannenhaum 2 112,000
do do 1890 6 90b2 Donneramareckhütte 8 1853,500
do St Eisenba Obl a 84,000 Dortmu Union St Pr 0 40,90b2

Oesterr Gold Rente 4 104,2062 lebt Knitun 9 30,000
do Papier Rentel 4 Kisenh Thalo St Pr o 86,28b20
do vwilber Rente 4 101,2562 Gelsenkirchen BRergw 7

Port Stunts Anl 86 80 fre Z 3925b2 Glauziger Zuckerſabr 6 1ö9,756
Röm St Anl II VII 4 87100 ſreppiner Werke 4 750Kumün fund 5 102,250 rosse Berl Plerdeh 12 331 59b

do amort 5 99 90b Hlallesche Maschinen 32 440 00bzB
do r 4 86,90b2 hHlamhburg Packetfahrt 5 133,606

Kuss kons A 188 86er 4 108,000 larpener h 5 163,726
do Gold Aul v 18911 3 i Hlartmann Sächs Al F 8 182,250
do kons Eisenb Aul 4 103,40b2 Hleinrichshall s
do do s er 4 Hibernia Shamrock 7 175,806Serbische Gold Pfdbr 86 10b2 tlildebrand Aühlen 10 163,506

o dent 18841 5653 10026 tlörder Hütten konv 0 14,26
Ungar Goldrente 10001 4 103 500 do St Prior a 3 21 10b26
o do 5001 4 1103,500 Kuliwerke Aschersleb 10 1189,506
40 do 100 4 03 600 r n er 31 rG A 89 0 n örbisdorfk ucekerſbr 9 ,006do G A 1000 a tos inuchhammer konv 6 l 168,50b20

Laurahütte q 1157 10bzleipz Brauer Riebeck 10 1198 49bzBEisenbahn Stamm Aktton Sordahulienen b A 87,600
Dortmund Gronau E s 163 25b Massen Bergwerk 2 1I131,0 bz
lübeck Büchen 6 1146,6002 Norddeutscher Lloyd 0 II112,90b
Mainz I udwigshafen 5 117 40B O Schl Eisenb Bed J 99 40 b
Marienburg AMlawkaw 2 93,30b2 do Kisen Industriel 2 120,906
Ostpreuss Süchhahn 3 90,602 Phönix B Akt Litt A 6 169 90
Ital Aitielmeerbahn 5 0994,50b2 do ahgest 10 1173,606

Pluto Bergwerk 8 182 00b2
do do konv 2 183,906Wechsel Pomn Al asch kouv 8 0 182,25BKiebeck Montanwerke 10 183,206

Amsterd Kott 100 Fl 8 T 168,4 bz IRositzer Kohlen 7 162,256
Brüssel Antw 16 0 Fr 8 J 80,60b do Zuckerraffin s 79,80b20
london Latrl 29,87 Sächs Thür Braunk 20 80 bParis l00 Fr 61 39 756 do St Pr 6 127,800Wien 100 I 8 169 9562 Stuesfurt Chem Favr 11 758 50b20
Schweiz 100 Fr 10 T 80,700 ätettiner Cem Bredow 4 128,256
Ital Plätze 100lire T 76 10bz2 IStollberger Zink Akt 2 72,99b
Petersburg 100 8B 3 b 216 202 do do St Pr 7 142,06

rust Aktien r 10 eWesteregeln Alkali 10 II1658 25Brkyst niaoont 49, Zeitzer Slarchinen 20 309,7560

Schluss Kurse 3 UWhr nachmittags
Tendenz schwächer

Kussische Noten 217,0 y Mäarlieuburger 83,25Oesterr Creditactien 229,00 Ostpreussen 90,25Stnatsb Actien 189,76 Warschau Wiener
Südbahn Actien 42,25 Dyuamit Trust Act 131,00

Buschtiehrnder Bocehuiner 108,a0Berl Handelsges 159,00 Dorimunder Union 40,90Deutsche Bank 1990 laurahütte 157,60Dresäner Bank 153,75 Gelsenkirenen 16 25Durmst Bank 154 0 Harpener 164,25Diskonto Kommandit 294,90 Uivernia 175,40
Narionalb f Deutschl 132,99 Nordd oyd 13,00Gotthardbahn 164,30 Packetſahrt 133,60

portbier
aus der Achienbraucrei z Münchner Kindl

in München empfiehlt in vorzüglicher Qualität
in Gebinden und Flaſchen

B Lehmer völbergaſſe 2
en der Gr Ulrichſtr 18 Fernſprecher 238
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390 Textabbild Leinenbd 2,50 Hibf bd 3 M

Die permanente Gemälde Auss ellung von Tausch Grovve Gr Kteinslr l2 I

bleibt wegen Bilderwechsel bis Preitag den 20 November früh 10 Uhr geschlossen

Wllleranr
4 r 7 7ind Swolundeo

o o eS
e Wenag von T S endel Sulle

ill

Neuerſchienenes und Geſamt Ausgaben
in Original bezw Geſchenkbänden

Ueuer Portiſcher Hansſzaiz UNenere Deutſche Lyrilr
Hochdentſche Gedichte aus der Zeit ſeit Be Mit einer litterar hiſtoriſchen Einleitung
ginn der Romantik vis auf unſere Tage von Carl Buſſe Jn Leinenband 2 M
Syſtematiſch geordnete Auswahl aus den in eleg Geſchenkband 3 M
Quellen von G Emil Varthel
Jn Leinenb 4,25 M in eleg Originalb 5 M Von beiden Afern d Atl antir

R z Emerſon Eſſays Engl amerikaniſche Anthologie von James
e r Thomſon bis zur Gegenwart herausÜberſetzt und mit einer einleitenden Studie gegeben von Wilhelmine Prinzhorn
verſehen von Dr Karl Federn Jn Leinenband mit Rotſchnitt 2 M

Jn eleg Liebhaberband 2 M in eleg Originalband m Gib 3,50 M

Bürgerliches Geſetzbuch für das Deutſche Reich nebſt Ein
führungsgeſetz Text Ausgabe mit ausführlichem Sachregiſter Geheftet 1,25 M

Leinenband m Rotſchn 1,50 M

Goethes Werke Auswahl in fünf
Bänden Mit einer biographiſchen Einleitung Vorbemerkung und Goethes Porträt

Jun eleg Leinenband 12,50
in geſchmackv Halbfranzband 15 M

Wilh Hauffs Sämtl Werke
Zwei Bände Mit Porträt des Dichters

Jn eleg Leinenband 4,50 M

Schillers Sämmtliche Werle
Ausgabe in vier Bänden Mit einer
biographiſch litterariſchen Einleitung und
Schillers Porträt Jn eleg Leinenb 7,50

in geſchmackv Halbfranzband 10 M

Zeiur Heines Süätntl Werke
Ausgabe in vier Bänden Mit einer
Biographie v Jul Reuper Vorbemerkungen
und dem Porträt des Dichters

Jn eleg Leinenband 7,50in geſchmackv Halbfranzband 10 M Otto Ludwigs Werke Ausw
in einem Bande Leinenband 2,25

Eriedrich Hebbels Werke 0 in imit Halbfranzband 3 M
Auswahl in einem Bande 54 Bogen
Mit Hebbels Porträt und einem Vorwort
von Dr O Linke Jn Leinenband 3

in eleg Halbfranzband 3,50 M

Tauſend und Eine Narcht
Märchen aus Mit drei Bildern
in Leinenb 2 in eleg Geſchenkb 2,50 M

Reden ves Fürſten Bismarck 18471895 Drei Hände
Herausgegeben von Hans Kraemer dem Verfaſſer des Tertes zu dem bekannten Allers ſchen

Nationalwerke Unſer Bismarck O Jn eleg Liebhaberband jeder Band 2,50 M

o Charles Darwin Arthur Schopenhauer 5H
Die Entſtehung der Arten durch Die Welt als Wille nud Porſtellnng

natürliche Zuchtwahl Deutſch nach d letzten Zwei Bände Herausg von e Hirt
engl Ausgabe von Georg Gärtner Leinenband 50 M eleg Halbfranzb 5 M

Geheftet 2,75 M in Leinenband 3in eleg imit Halbfranzband 3,50 M Parerga und Paralipomenawei Bande Herausg von Herm Hirt
Die Abftammung des Menſchen einenband 3,50 eleg Halbfranzb 5 M

und die geſchlechtliche Zuchtwahl Deutſch
von Georg Gärtner Mit 48 Abbildungen Sammel S les

eheftet 3,75 in Leinenband 4Gehef in S De de Moral philoſophiſche Schriften in wohlfeilen
Darwins Rriſe Tagebuch naturgeſchichtl Ausgaben

J X eu geolog Unterſuchungen über die während Charakter Iſt Leit
d Weltumſegelung auf J M Schiff Beagle Selbſthilfe Sparſakeit

Jn eleg Originalband jeder Band 2,50 M

Webers Demokritos
oder Hinterlaſſene Papiere e lachenden Philo

ſophen Drei Bände Von d Verf d Briefe
e in Deutſchl reiſenden Deutſchen Karl Jul
Weber Jn eleg Halbfranzband 7,50 M

Ale Elbinger HJandbuch der Gelmalerei
Zum Selbſtunterricht für Dilettanten und Kunſtzreunde Fünfte Auflage Mit 17 Tafeln

60 Holzſchnitten und einem Anhange Perſpektive Ein Leitfaden für Zeichner und Maler
von Otto Baiſch Lex Oktav Geheftet 9 in eleg Originalband 10,50 M

C Perſpektive allein geheſtet 2 M

beſuchten Länder Einleit u Anmerk von
Prof Dr A Kirchhoff Mit 14 Abbild

Geheftet 2,25 in Leinenbd 2,50
in imit Halbfranzband 3 M

Der Ansdruck der Gemütsbewe zung
bel Menſchen und Tieren Mit 7 af a u

Rorro Der Amgang in und Kuigge Der Amgang mit
mit der Geſellſchaft 23 25 Tauſend Menſchen Jn Leinenband 1,25 M
Geheftet 3 in eleg Geſchenkband 4 M in eleg Geſcheukband mit Rotſchnitt 2 M

a

Walter Srott Lewis Wallace Charles DictensKenilworth Sen Kurt t Erzählungen
S 7 5 ias an v 2Ja e Da arpring In eleg Ouginäldand S n eleg mere v e 1M

r 7 SylveWaverley Charles Kingsley Der Weihnachtsabend
n eleg Geſchenkband jeder atig oder Neue FeindeJ Band 8,50 M e Geſicht 3 Heimchen am Herde

Jn eleg Originalb 3 ML uluerDie W v Porupeji Theodor Mügge bänden
In eleg Originalbd M Afrajfa Ein nordiſcher Die Pickwickier 2 Bde 2 M

Eugen Aram In eleg Ori Roman Eleg Originalb 3 M Oſiver Twiſt 1,50 M
ginalband 3 M Alexandre Dumas Klein Dorrit 2,25 M

t und Morgen Die drei Musketiere Nicholas Nickleby 2 BändeNach Jn Leinenband 1,75 M Jn eleg Originalb 3 M 3,50 M O

zI e
Extra und prima Stangen und sehnittspargel

Extra feine Kaisersehoten
Junge feinste feine und Suppen Erbsen

FPrima Schnitt Brech u VWachsbrechbohnen
aroiten Leipz Allerlei Sellerie und Kohlrabi

Junge Püfſerlinge, Steinpitze Moreheln ſranzös Charn
pignons Petits pois IBarticots verts Fingeolets Cardons

Pond Artichauts Tomaten puröe
Essig Scene und Vſoſſergurken Perizwiebeln

Eng liche und deutsehe Plekles Saucen und Oliven
empfehlen in nur Ia Qualität und Füllung

e

Gross herzogl Sächs Iofliefernanten d
Flockenwasser in der Tonne 30 50
90 entfernt alle möglichen Flecken
Häte Anzüge Ueberzieher blank
gewordene Stoffe schmntaige ver
blasste Möbelstofte Portièren Tep
piche erhalten mit Opal ahgehbürstet
e vielfach ihr früher Aussehen wieder

49 O pal Schwämmehen extra präp 1554
Engros bei Herren Helmbold Co C A Pntz C F Ritter

En detail in allen Apotheken und Drogerien
A Vaſpmmuth Co Hamburg

Romane in braunen Leinen

PDrste Maudelslehraustalt zu Halle
R Golinsceh Landwehrſtraße 7

die eine gediegene kaufm Fachhildung ſuchen Lehrfächer Buchführung kaufm
Rechnen Schönſchreiben Franz Engl c Einzel Unterricht Proſpect franco

Hötel Restaurant
S Neben dem T 1 Zimmer v 1,50 anStadtTheater Zur o Neb d Univerſität

Mittagstiſch 25 Abonnement 00

W eine im Careaſffenm,
Rothwein 40Weiss wweinm 30

Hochachtend Paul Höndorf a
en g ee e

el zur Bärrs
Fernſprecher 794 MarktplatzKulmbacher FVx portbier

aus der altrenommirten Brauerei von J W Reichel Kulmbach
empfehle in Flaſchen 15 Stück 3 Mk frei Haus P sünderhauf r

Kunstgewerbe Verein
Monatsverſammlung

Donnerstag den 19 d Mis Abends 8 Uhr in der Tulpe
Geſchäftliche Mittheilungen 8Vortrag des Herrn Dr Brüning Berlin Moderne Beleuchtungskörper
Auction von belletriſtiſchen Zeitſchriften des Leſezirkels
Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand

IV communaler Wahlbezirks Verein
Monats Verſammlung

Donnerstag den 19 November er pünk lich S Uhr Abends
im Saale von Freybergs Garten

Tages Ordnung
1 Petition gegen Verlegung des Viehmarktes und Bebauung des Roßmarktes
2 Sonſtige Eingänge

Alle Jntereſſenten auch Nichtmitglieder werden hierzu eingeladen ſich
recht zahlreich einzufinden Der Vorſtand r

Verein junger KRauſlente Halle aS
S öKreisverein im Verband deniſcher Handlungsgehilfen
S Donnerstag den 19 November Abends S Uhr

im Reſtaurant Mars la tour
y

e e O nes Herrn Felix Marquard Leipzig über Das neue dentfche bürgerliche
Geſetz Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand rJ Diederich
S BHamnchen Ausſtellung
22 und 23 November Goldener Iirseh Leipziger Straße 63

Knauinehen Zuehtrereln alio DVengegenat r

mee r r wo r r gen e
Alpenkräuter Hagenbitter

e

Bitter Dennler
von

Aug F Dennler Interlaken Schweiz
aus feinsten Alpenkräutern

Answärtige Theater
Donnerstag den 19 Novbr

Magdeburg Stadtth Lohngrin
Leipzig Neues Th Morituri

Dieſe älteſte PrivatFachſchule des hieſigen Plaätes empfiehlt ſich allen Leipzig Altes Th Farxinelli
Weimar Hoftheater Der Prophet
Altenburg Hofth Der Dornenweg
Gera Fürſtl Th Das Glück im

Winkel
Erfurt Stadtth Konzert
Koburg Hofth Der Schmidt von

Gretna Green

Täglich friſche
Ptahlmulcheln

hochfeine Zubereitung

Oscar Stögppel
Wettiner Hof

Gesenmushalle
Böllberger Weg 10

Donnerstag Schlachtekeſt
Es ladet freundlichſt ein Fr Vocke

Vater Klaus
Kleine Klausſtraße 18

Nene Bediennung
Cafe Germania

Töpferplan 6 am Leipziger Thurm
BSene Damenbectienung

Sonnabend nochKegelbahn zu beſetzen
Reſtaur der Hall Aktien Brauerei

W DonnerstagSchlachtefeſtBernhard Borgis
Domplatz 10

2Sing Akademie
Donnerstag den 19 Nov Nachm

4 Uhr Probe für Chor u Orch
im Saale der Volksschule

Der Vorstand

Artillerie
Diejenigen Kameraden welche ihre

Kinder zur Weihnachtsbeſcheerung noch
nicht angemeldet haben werden gebeten
die Anmeldung entmeder bei Kam
Trolle Auguſtaſtr 19 I oder bei
Kam Saatz Markt bis zum 22 d M
zu bewirken ſpätere Anmeldungen kön
nen nicht berückſichtigt werden r

Der Vorſtand

rere

Rietall u Jerl
Grablzränze

dauernder Schmuck für Gräber

Weltbekannt
und nnäübertroſſen an Güte und Reinheit

Bestes Hausmittel Appetiterregend
Mit oder ohne Wasser angenehmes Zwischengetränk

Feinste Tefelbitter
Zu haben in allen besseren Wein und

Delicatessenhandlungen

C 57 NMedailien und Biplome,
J e S n General Dépot für Dentschland

J ules Bloch Cie2 Prankfurt a
nndAuskünfte

über Geschüſts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Platze der Welt

Beyrich Greve
internationales Auskunftshureau

Halle aS Leipz Str 101 Fernepr 625
Ein Primanuer der Lating ertheilt

bei beſcheidenem Honorar Privat und
Arbeitsſtunden Adr unter 2353 J an
die Exped d Zta erbeten

Smyrna Knüpferei
prachtvolle Teppiche Kissen

zum Soelbetarbeiten von nur

Schurigs
Sprach Lehr Institut für Erwachsene

Methode Berlitz
Sterustr S part

Konversation Korrespondenz
Dnglisch Pranzösisech

ationale Lehrkräfte
Eintritt jederzeit Austritt desgl

Frequenz des Magdeburger instituts
1894 95 57 s8Schüler
1895 96 288

Prospeote aratis und fronco
Gründliehe Nachhilfeerth Schülern ein erfahrener Phi l als

lologe Beaufsichtigung der Schul Lüänfer
arbeiten Anfr unter J e 12699
an Rud Mosse Brüderstr 4

Prjma Wohe zu billigen Preisen
n Mittelstr 21 im I aden

J empfiehlt in prachtvollen Muſter

N König Jehllg G Sehnbertin jeder Preislage r

Halle Rathhausſtrafze 89
e

Krüänze
in ſchönſter Ausführung v 40 Pf an

Kranzblumen
ſchön gewachſt von 15 Pf p Dtzd au

IlIax Kummerow
Kunſtblumen Geſchäft

Leipziger Straße 55

Echt chineſiſche

Mandarin Gamz Daunen
garantirt neu und beſtens gereinigt

das Pfund Mark 2,85
3 Pfd zum größt Oberbett ausreichend
unübertroffen an Haltbarkeit und

großer FüllkraftViele Anerkennungsſchreiben
Verpack grat Verſand geg Nachnahme
Preiskourante u Proben gratis u franko
T Heinrich Weißenberg

Verlin RNO Landsberger Str 39

nPferde zum Schlamen
kauft NMöblus Halle g/S

Langeſtraße r
Prima jnnge Jtaliener Zucht

hühner beſte Legehühner der Welt
offerirt V Karbnaum

ad

Halle a Domplatz 2
Fernſprecher 544



Zwei grosse Geld Lotterieen
Weseler Lotterie

Hanptziehung V 15 22 Dechr er
Amtl Preis M 15,40 I 7,70

Grösster Gewinn im glücklicheten Fall

n vom 12 und
Weseler Loose I 14 M 7

m 15 22 December r
Hierzu ofſertre ſieh

1 Gewinn

Berliner Rothe Lotterie
Ziehung vom 7

Amtlicher Preis I 30
12 Decemhber

à 100 000 I 100 000
Porto und Liste 80 Pf 8 à 50000 50 000F 250 OOGOG 2 m1Prämie M 190 900 150000 Rothe Loose à N 330 233

Gewinn a 100 000 100000 Dyrto an Abt 9 F 2 à 00à 75000 75000 Für 20 M gebe Weseler u 2 Looso 5 100 20000v 50 000 50000 Für 10 Leo Weseoler u 1 Loos 4 u 5000 20000
1 u 25000 25909 ind 4emnach1 9 à 20000 20000 für 20 M 400 000 Mark 150 a 100 150007 s 15 090 30 000 und für 10 M 225 000 Mark 600 à 50 30000r 800 z 338 baar ohne Abzug zu gewinnen 16 000 2 15 240000

28 2200 7 430 Bestellungen erbitte rechtzeitig an 10 870 Gewinne m 575 000
30 55 a 1000 9 30000 m re o D Berlin NW Glaudiusstr 613 074 Gewinne und 1 Prämie II 1070 000

e r erGrillen n Klemmer
mit beſten Rathenower Gläſern

Operngläſer
Krimſteqher Barometer

Thermometer
empfieblt billigſt

Carl Schneider ,Oplihet
20 Gr UlrichſtrReparaturen und Einſetzen neuer Gläfer d

ſtimmung der Augengläfer

ch

Eorgfältige Be

Hallesches Weinhaus zum Rebstochk
Alte Promenade 6 Eingang Kaulenberg

hält sich einem geehrten Publikum stets bestens empfohlen

Tägl frische Austern II leo Uummer Alle Delicatessen
orzügl Mittagstisch à 125 Pfg im Abonnement 1 Mk

Keiehh rüh l Abendkarfe Mässige Preise

Grün s Wein Restaurant
Rathhausstrasse 7

Täglich Eingang von schwersten
12 StückPrima Holländ Austern

Gleichzeitig theile ergebenst mit dass mit der letzten Waggonladung Wein
ein Fässchen

Rheingan Riesling Host
aus dem Weinxgute von Joh Grün angekommen ist und halte ich den
selben Liebhabern bestens empfohlen

Hochachtend Carl Thevrig

Urand Regtaurant Reicheho

Ausschank von
Original Pilner Bürgerl 3rauhaus

äütn Lilser

Note wug Reslaurunt

Guoldener Hürrsehg
Leipziger Str 63 W Riihnusen Telephon 287

Joh Seb Bach

Solisten Frau Pastor Kühn Ialle

Mättagstöäs ch zu verſchiedenen Preiſen
lam buarger Brfſtot

éinbec her Bier
vorzüglicher Stoff empfiehlt

Pöttger s Beſlanrant Zu den 6 Thürmen
24 Steinweg 24

Se Wweigerhates
Soehens wert B

Schönſter Sammelplatz für Familien
Mittwoch 18 November er
frinehen Apfel nndLüderitz s Berg

Pfanunkuchen

Tee Berlin
Ieipriger ewanhans Cuar el

der Herren
Prill Rother Unkenstein und Wille

Montag den 23 November Abends 7 Ohr
im Saale der Vereinigten Berggesellschafſts

H IIIProgramm Streichquartette v Beethoven op 59 1 Fedur und v Volk
mann op 35 moll Klarinetten qnintett v Brahms op 115 moll

Abonnements auf 3 Abende 5 Ak sowie Einzelbillets à 2,50 Mk1,50 Mk und 1 Alk für Studenten in der Musikalien Handlung von
I einrien Hoifhan Gr Steinstrasse 14

Weue Sing Akademioe
MIiitwoch den 1I8 Nov Abends 7 Uhr im Volksschulsaale

Vorfeier des Todtenfestes
Psalm 42 von Wendelssohn Bartholdy vier Sätze

Trauermusik von Mozart Requiem von Cherubinl
Nummerirte Billets 2u Mk 2,00 bei Herrn Neubert
Unnummerirte 1,00 Poststr 6Für Generalpr Dienstag s Vhr W 1100 Daselbst e für

Texte 10 zuhör MitgliederDas Geschäft des Herrn Won be rt ist Mittwoch geöftnet von III Uhr

Zur
Vorfeier des Todtenfestes

ehe

Sonnabend den 2 I November Nachm 6 V
im Saale der Volksschule

Geistliche Musikauftührung
der

Sing AKkacdemie
Direction Otto Reubke

PROGRA VII
Drei Cantaten für Chor Soli und Orchester bearbeitet

a Ach wie hüchtig ach wie nichtig b Wer woeiss wie
c Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit

Fränlein Löwe Berlin Herr Trauter
Herr Hungar leipzig

sowie Texte zu 10 Pfg in der Karmroclt schen

von Rob Franz
nahe mir mein Ende

mann Ieipzig
Eintrittskarten zn 2 Mk

e Munsikalienhandlung Reinhold Koch Barfüsserstrasse 20 r

Fiäther Verband an der Saale

C on eDonnerstag den 19 November Abends 8 Uhr
im Winterg arten

mit abwechslungsreichem Programm
Programme welche zum Eintritt berechtigen an der Abendkaſſe à 30

im Vorverkauf a 25 bei den Herren F Hehnert Cigarren Geſchäft
Geiftſtr 54 A nbst Breiteſtr 4 H Ryer Steinweg 24 Max ahbl
heit Thorſtr 51 F Winkler en zburg Giebichenſtein und Th Hen
ning Klempnermeiſter Gr Klausſtw

burschenschaſter Commers
Die alten und jnngen Rurschenschafter des Königreichs und der Provinz

Sachsen und Thüringens läd zu dem am 4 December 1896 8 Uhr
c t im grossen Saale der Centralhalle zu Leiprig statttndenden
Commers ein

die Vereinigung alter die Leipziger
Burschenschafter zu Leiprig Burschenschaften

I A I ALic Dr v Criegern die präsid B Dresdensia
eslaurant zu den 2 ThürmeRestaurant zu den 2 Thürmen

Mittwoch Abend Karpfen blau und polnisehDonnerstag Abend Sauerbraten und Thäringer Klöse
Freitag Abend Kartoffel Puffer

Sonnabend Abend Saure Rindakaldaunen
M Baueraches VFlitieners Nonnenbräu 15 Pfg

Ergebenſt

Reiehsbank Giro Conto ad
ſSladllhener in voſe g

Direkklion Hans Jnſ us Rahn
Dienstag den 17 November

60 Vorſt 47 Abonnements Vorſtellung
Farbe blau

Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr
Neun inſcent

Wilheim Tell
Schauſpiel in 5 Akten von Fr v Schiller

Mittwoch den 18 November
bleibt das Theater des Bußtags wegen

geſchloſſen

Donnerstag den 19 November
61 Vorſt 5 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 9 UhrSvotee und letztes

Gaſtſpiel der italieniſchen Primadonna
Francesching Prevoſti

Luria von Lammermoor
Oper in 3 Akten von Guſtav Donizetti

Perſonen
Lord Heinrich Aſthon J Cianda
Miß Lucia deſſen
Schweſ ter eSir Edagard von
Ravenswood A Marzani

Lord Arthur Büklaw H Mirſalis
Raimund Bidebent

Erzieher und Ver
tranter der Lucia A Dreßler

Aliſa Lucien s Kam
merfräulein C Michaelis

Normann Haupt
mann der Reiſigen
von Ravenswood O Schramm

Damen Ritter Verbündete Aſthon s
Bewohner v Lammermoor Edeiknaben

Reiſige Dienerſchaft Aſihon s

Lucia Franc Prevoſti als Gaſt
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Freitag den 20 November
62 Vorſt 48 Abonnements Vorſtellung

Farbe gelh
W Bei kleinen Preiſen

Paquet 1,40 cDie Fledermaus
Große komiſche Operette in 3 Akten

von Johann Strauß

Thalia Theater Krtrape
Mittwoch Bußtag Geſchloffen

Donnerstag

Der V eilchenfreſſer
Luſtſpiel in 4 Akten von G v Moſer

Victor v Berndt Direktor Gluth
Freitag

Novität Dolklprünge Novität
Luſtſpiel in 3 Akten

von Kraatz und Hinrſchberger

YYaMalla7WWater

Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan
De Vry s Original Gallerie lebender

Meiſterwer ke Durchweg neue Bilder
Mr Williams Bravour Athlet mitden 3werg Ringkampfern Abs ind
Cannon Die Geſchwiſter Adele
und Adolf Marvellions mnſitaliſche
Bravour Hand Akrobaten Mr
Moxon Fuß Equilibriſt Miß ElviraVerando Equilibriſtin auf dem Draht
ſeil mit abgerichteten Tauhen Die
Geſchwiſter Kmmy und Jean Crassé
Jmitations Duettiſten Herr Henry
de Vry Mimiker und Charakteriſuker

Fräulein Klara Konrad Lieder
und Walzer Sängerin DD
und Siegmund IinnéOriginal Geſangs Duettiſten Auf n

Schoke
geineines Verlangen weiter verpflichtet

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
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